
Mit der Umsetzung des Handlungs- und Maßnahmenkonzepts der nordrhein-westfälischen Landesregierung im Bereich „Sexualisierte
Gewalt gegen Kinder und Jugendliche“ wurden wichtige Schritte zum Schutz von Kindern und Jugendlichen in die Wege geleitet und
bereits umgesetzt. Viele Fachberatungsstellen im Kinderschutz haben, nicht zuletzt aufgrund der Förderung des Landes NRW, ihre Arbeit
aufgenommen bzw. ihr Angebot erweitert, um eine flächendeckende Versorgung der Hilfesuchenden sicherzustellen. Das ist eine
erfreuliche Entwicklung. 

Um das vorhandene Potential der Fachberatungsstellen (sowohl der kommunal- als auch landesgeförderten) im Regierungsbezirk besser
sichtbar zu machen, zu vernetzen und Synergieeffekte zu nutzen, bieten die Fachberatungsstelle des Kinderschutzbundes Münster und
die Regionalstelle Münster der PsG.nrw in Kooperation mit Zartbitter Münster und der Ärztlichen Kinderschutzambulanz des DRK
Münster am 31.10.2024 einen Fachtag in der Akademie Franz-Hitze-Haus in Münster an. Teilnehmen können alle Fachberatungsstellen,
die mit dem Schwerpunkt sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche im Regierungsbezirk Münster arbeiten. 

Ziele sind: 
gegenseitiges Kennenlernen der Akteur*innen und deren Angebot
Kennenlernen der aktuellen Netzwerke
Erweiterung der Handlungskompetenzen durch fachliche Inputs und themenbezogene Workshops
Möglichkeit zum fachlichen Austausch

Eine Anmeldung ist bis zum 20.09.2024 möglich. Schreiben Sie dazu bitte eine E-Mail an 
ralf.hollaender@regionalstelle.psg.nrw. Geben Sie dazu Ihren Namen, Ihre Einrichtung,
die Rechnungsadresse, evtl. Unterstützungsbedarf und vegane/vegetarische 
Essenswünsche an. Bitte nennen Sie ebenfalls einen Erst- und Zweitwunsch 
für die Workshops. 

Fachtag am 31.10.2024
-sichtbar und vernetzt-

Fachberatungsstellen mit Schwerpunkt sexualisierte Gewalt
gegen Kinder und Jugendliche im Regierungsbezirk Münster

Uhrzeit:  09:00-16:00 Uhr
Ort:          Franz-Hitze-Haus 
                 Münster
Kosten:   90 Euro 
                 (inkl. Verpflegung)

in Kooperation mit:

mailto:ralf.hollaender@regionalstelle.psg.nrw


Programm

09:00 Uhr Ankommen und Stehcafé

09:30 Uhr Begrüßung

09:45 Uhr Strukturen in der Beratungslandschaft 
                     Jamal Farah (LWL Landesjugendamt)
                      Ralf Holländer (PsG Regionalstelle Reg.-Bez. MS)

10:15 Uhr Kennenlernen und Vernetzung der Beratungsstellen

11:00 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr Diagnostik bei Verdacht auf sexuellen Missbrauch 
                         Wie geht das? Wer soll das machen? Und was brauchen die Kinder?
                      Ulfert Boehme (KiD Düsseldorf)

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Workshops
                      Ulfert Boehme (KiD Düsseldorf)
                      Maike Neuer (Fachberatungsstelle KiM) &
                      Florian Jung ( Zartbitter Münster e.V.)
                      Susanne Egerding (Ärztliche Kinderschutzambulanz)

15:30 Uhr Plenum (Ergebnisvorstellung aus den Workshops)

15:50 Uhr Aussicht und Feedback

16:00 Uhr Ende



Workshops

Workshop 1
Vertiefung zum Vortrag 

Diagnostik bei Verdacht auf sexuellen Missbrauch. 
Wie geht das? Wer soll das machen? Und was brauchen die Kinder?

Ulfert Boehme (KiD Düsseldorf)

In dem Vertiefungsworkshop gibt es die Möglichkeit für eine intensive Beschäftigung mit dem Thema des
Hauptvortages sowie Raum zur Diskussion und zur Formulierung von Standards für die verschiedenen
Arbeitsbereiche.

Workshop 2
Beratung von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungserfahrung

Florian Jung (Fachberatungsstelle Zartbitter Münster) und 
Maike Neuer (Fachberatungsstelle KiM, Kinderschutzbund Münster)

Im Workshop erhalten Sie Informationen zu Behinderungsformen und Ursachen der erhöhten
Vulnerabilität. Zudem bietet der Workshop Raum für den Austausch zu der Fragestellung, was Kinder und
Jugendliche mit Behinderungserfahrungen im Beratungsprozess benötigen. Methodische Mittel werden
ausprobiert, um die Kommunikation mit den jungen Klient*innen im Beratungsprozess  zu verbessern.
Mit konkreten Fallbeispiele aus der langjährigen Praxis runden die Teamer*innen  den Workshop ab.

Workshop 3
Arbeit mit sexuell übergriffigen Kindern

Susanne Egerding (Ärztliche Kinderschutzambulanz DRK Kreisverband Münster e.V.)

In dem Workshop wird die Arbeit mit sexuell übergriffigen Kindern und deren Eltern in der Ärztlichen
Kinderschutzambulanz Münster vorgestellt. Es wird sich mit den Fragen beschäftigt: Was ist
altersangemessene Sexualität von Kindern und wie kann sie von altersunangemessenem und
übergriffigem Verhalten unterschieden werden. Welche Ursachen gibt es für sexuelle Übergriffigkeit bei
Kindern? Wie kann mit den Kindern und Eltern gearbeitet werden? Für Teilnehmer*innen besteht die
Möglichkeit Fallbeispiele einzubringen.


